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An die Medien 

Ersatzneubau des Kaufmännischen Verbands Basel  
am Aeschengraben 15, 4051 Basel 
 
 

Bildungslandschaft im Wandel – KV Campus, die Antwort des 
Kaufmännischen Verbands Basel 
 
Am Aeschengraben 15 in Basel baut der Kaufmännische Verband Basel einen fortschrittlichen 
Campus mit modernster Infrastruktur sowohl für die kaufmännische Grundbildung als auch für 
Lehrgänge der tertiären Weiter- und Kaderbildung. 
 
Aktuell besuchen über 1000 Lernende aus fünf Kantonen und rund 300 Lehrbetrieben das KV am 
Basler Aeschengraben. Das sechsstöckige Haus zwischen Centralbahn- und Aeschenplatz liegt ideal 
für Schülerinnen und Schüler, die von auswärts kommen. 

Seit dem Jahr 1938 steht der „KV Basel“ am Aeschengraben. Seither konnten tausende junger 
Menschen an diesem Ort ihr kaufmännisches Diplom erlangen. Die Berufsbilder haben sich seither 
stark verändert, aber die kaufmännischen Berufslaufbahnen sind nach wie vor die gefragtesten und 
bilden den Grundpfeiler der schweizerischen Wirtschaftsstruktur. Entsprechend erfüllt der KV seit 
Jahrzehnten den öffentlichen Bildungsauftrag von Bund und Kanton. 
 
Die Entwicklung zur Dienstleistungsgesellschaft mit zunehmend digitalisierten Arbeitswelten und 
einem immer flexibleren Arbeitsmarkt hält an. Dabei sind neue Kompetenzen gefragt - mit Folgen für 
die Berufsbildungslandschaft und ihre Infrastruktur. Bildungsgebäude müssen mit den grossen 
Veränderungen in den Unterrichtsformen Schritt halten, um die Lernenden für die Berufswelt von 
heute und morgen vorzubereiten. Teamarbeit und die Nutzung elektronischer Medien haben den 
reinen Frontalunterricht abgelöst. 

Das bestehende Gebäude am Aeschengraben 15 gehört dem Kaufmännischen Verband Basel. Es 
wurde in den 1930er-Jahren erbaut, zum letzten Mal renoviert wurde es vor 20 Jahren und die 
Raumkonzeption stammt aus der Zeit des Frontalunterrichts und starrer Bildungsmodelle. Die 
Baustruktur ist unflexibel und nicht auf heutige und künftige Anforderungen an moderne Bildungsorte 
anpassbar. 
 
Umfassende Abklärungen haben ergeben, dass die notwendigen räumlichen Anpassungen nicht ohne 
massivste Eingriffe in die Struktur und das Volumen des Gebäudes machbar sind. Deshalb hat sich der 
Kaufmännische Verband Basel zu einem Ersatz durch einen Neubau am heutigen Standort 
entschlossen. 
 
Das Projekt soll nicht nur den modernen und zukunftsgerichteten Anforderungen an eine 
Bildungsinstitution genügen, sondern auch architektonischen Standards und Nachhaltigkeitskriterien 
entsprechen. So sind zum Beispiel neben der Wiederverwendung von Bauteilen auch vorgefertigte 
Elemente in Hybridbauweise aus Holz/Beton sowie eine Photovoltaikanlage vorgesehen. Das neue, 
nach  SNBS („Standard nachhaltiges Bauen Schweiz“) zertifizierte Gebäude garantiert maximale 
Flexibilität für eine vielseitige Nutzung für zukunftsweisende Unterrichtsformen. Räumliche Bezüge 
und eine klare Zuordnung unterstützen die Identität und dienen den Lernenden und Lehrenden für die 
erwünschte Interaktion. 
 



Insbesondere das Erdgeschoss mit Café-Bistro, Aula oder Sitzungs- und Unterrichtszimmern soll mit 
einem starken Bezug zur Stadt und zur Öffentlichkeit bespielt werden und auch die Turnhalle und der 
Gymnastikraum der Öffentlichkeit oder z.B. Quartierorganisationen zur Nutzung zur Verfügung 
stehen. 
 
Die Finanzierung wird durch den Kaufmännischen Verband Basel sichergestellt. Aktuell befindet sich 
das Projekt noch in der Planungsphase. Die Baueingabe ist noch nicht erfolgt. Projektpartner sind 
unter anderem Burckhardt Architektur AG und Dietziker Partner Baumanagement AG. Für die 
Bauphase ist der Umzug der Schule in ein Provisorium auf dem Klybeckareal vorgesehen. Die Bauzeit 
wird mit rund 2 Jahren veranschlagt. 
 
Die Nachbarschaft wurde über das Bauvorhaben bereits letzten Sommer orientiert. Gestern fand für 
sie eine Informationsveranstaltung statt. 
 
 
Für weitere Informationen 
Carlo Leone 
Geschäftsleiter 
Kaufmännischer Verband Basel 
Aeschengraben 15 
4002 Basel 
Tel. +41 61 271 54 70 
carlo.leone@kvbasel.ch 
www.kvbasel.ch 
 
 

 
Der Kaufmännische Verband 
Der Kaufmännische Verband Basel (KV) ist professionelles Kompetenzzentrum, Partner und Treffpunkt für 
Kaufleute der Region und setzt sich für die Attraktivität der kaufmännischen Berufsbildung und Berufe ein. Der 
KV sorgt für eine hohe Anerkennung der kaufmännischen Berufe in der Gesellschaft und setzt sich im Dialog mit 
Politik und Wirtschaft proaktiv für attraktive Zukunftsperspektiven und Rahmenbedingungen in der 
kaufmännischen Berufsbildung ein. Der KV unterstützt den Zusammenhalt der kaufmännischen Berufsleute und 
ist Drehscheibe zwischen Mitgliedern sowie Arbeitgebenden. Er schafft mit seinen Bildungsinstitutionen in 
Berufs- und Weiterbildung eine solide Basis für Kaufleute und spannende Impulse für deren 
Weiterentwicklung. 

Berufsfachschule KV Basel 
Die Berufsfachschule KV Basel ist eine Tochtergesellschaft des KV. Sie gehört zu den grössten Anbietern der 
kaufmännischen Berufsbildung in der Region Nordwestschweiz. Seit über 150 Jahren engagiert sie sich im 
Bildungswesen der kaufmännischen Berufswelt für Jugendliche und Erwachsene und bietet alle Angebote der 
Grundbildung an. Zudem können sich Erwachsene in speziellen Klassen auf den Erwerb des Eidgenössischen 
Berufsattests oder des Eidgenössischen Fähigkeitszeugnisses vorbereiten. Aktuell besuchen rund 1035 
Lernende den Unterricht in den Räumlichkeiten am Aeschengraben 15 in Basel. 

kv pro AG 
Die kv pro AG ist eine Tochtergesellschaft der Kaufmännischen Verbände Basel-Stadt und Baselland, welche 
gemeinsam die Region Beide Basel bilden. Die kv pro engagiert sich in der Höheren Berufsbildung und gehört 
zu den grössten Anbietern von berufsbegleitenden kaufmännischen Weiterbildungen in der Region. Es werden 
Weiterbildungen in allen kaufmännischen Vertiefungsrichtungen und auf allen gängigen (NQR-Stufen) 
Niveaustufen angeboten. Im Rahmen der berufsorientierten Weiterbildung und der höheren Berufsbildung 
besuchen aktuell rund 640 Studierende den Unterricht in den Räumlichkeiten am Aeschengraben 15 in Basel. 
 

 

mailto:carlo.leone@kvbasel.ch
http://www.kvbasel.ch/

